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In manchen Fällen ist das
Einzige was die Wächter eines
Irrenhauses von den Patienten
trennt, ein Gitter. Stiesel
hat mit Sicherheit den
Schlüssel für beide Seiten des
Gitters.

Kann man sich noch kleiner
vorkommen, als wenn man im Schatten eines Lokalmatadors im
Minigolf aufgewachsen ist? Stiesels Vater ist niemand
Geringeres (aber auch niemand Größeres) als der örtliche
Minigolfcrack Gotthold Franz von Stiesel Senior. Gotthold
Franz hat all sein Talent, all sein Wissen und all seine
Weisheit an seinen ältesten Sohn weitergegeben. Für seinen
jüngsten Sohn, Junior von Stiesel, blieb leider nur das 7er
Eisen.

Damit Stiesel sich trotz seines erbärmlichen Erbes und
trotz seiner geringen Körpergröße wie eine Respektsperson
fühlen kann, arbeitet er als Wächter im Irrenhaus. Dort
spielt er gerne den großen Mann, und träumt im Stillen von
einer Karriere als Juniormeister im lokalen Minigolfverein.
Leider kam er bislang nie über die erste Runde heraus -
sein großer Bruder (übrigens sein einziger Gegner in der
Regionalliga) war immer eine Nasenlänge besser.

Irgendwann einmal hat er gelesen, dass James Bond
Darsteller Timothy Dalton auch ein großer Minigolf-Fan ist.
Noch am selben Tag kaufte sich Stiesel eine 007-Taucheruhr
mit eingebauter Unterwasserkamera. Leider hat er zuviel
Angst vor tiefem Wasser, um sie jemals auszuprobieren.



Edna
Hey! Haaaaaaallo!

Stiesel
Was willst du?

Edna
Ich würde gern noch mehr über Minigolf wissen.

Stiesel
Wer will das nicht?
Habe ich dir schon erzählt, dass ich in der Profi-Liga spiele? ---Jepp!

Edna
Und den Schläger hat Mami dir gekauft?

Stiesel
Hah! Glaubst du etwa, einen "Stiesel & Sohn" bekommt man einfach so im
Minigolf-Fachhandel um die Ecke?

Edna
Woher hast Du ihn dann? Hast Du ihn vom Sperrmüll? Da findet man die tollsten
Sachen!

Stiesel
Unverschämtheit! So etwas edles wie einen "Stiesel & Sohn" schmeisst doch nie-
mand weg!

Edna
Woher hast Du ihn dann? Hast Du ihn Dir aus einem Walkiefer geschnitzt?

Stiesel
Der Wal muss erst noch geboren werden, dessen Kiefer mit der Wucht eines ech-
ten "Stiesel & Sohn" mithalten kann!

Edna
Ich geb's auf. Woher hast du ihn?

Stiesel
Den hat mir mein Vater gemacht. Gotthold Franz von Stiesel Senior!

Edna
Echt?

Stiesel
An seinem Sterbebett übergab er mir aus klapprigen Händen sein "Stiesel & Sohn"
Titanium 7er Eisen. *Schluchz* Sein Glücksschläger! Er sagte mir, ich solle damit
spielen, wie er mich zu spielen gelehrt hatte.



Edna
Klingt irgendwie nach einer Vater-Sohn Kiste.

Stiesel
Von einer Kiste weiss ich nichts. Mein Vater brauchte keine Kiste, er war auch so
gross genug. In manchen Nächten habe ich mich allerdings tatsächlich auf eine
Kiste gestellt. Nur um zu sehen, wie es sich anfühlt, so gross zu sein wie mein
Vater. Sprichst Du von so einer Kiste?

Edna
Ähmmm ... Tja ... Nein. Aber danke, dass du mich mit diesem zusätzlich Wissen
belastet hast. (versucht sich zu erinnern) Hmm. Ob mein Vater wohl auch
Minigolfer war?

Stiesel
Was sagst du da, Schätzchen? Dein Vater war so einiges, aber bestimmt kein
Minigolfer. (lacht) Hua - Ahu - Hu - Huh.

Edna
Was weisst du über ihn?

Stiesel
Einige Dinge sollten lieber in Vergessenheit bleiben.
(lacht) Hua - Ahu - Hu - Huh. Au Mann. Ihr Vater und Minigolfer. Du kriegst die Tür
nicht zu. Genug gelacht. War's das jetzt oder willst du noch was wissen?


